
vs.

presented by

VOIGAS 
 #hclinzag                                     

ÖHB-CUP
Siegen oder fliegen!

Heute zählts: Wer zieht ins 
ÖHB-Cup-Final4 ein?

MARKUS BOKESCH
Er ist unser Bollwerk im Tor. 

Er raubt dem Gegner die Nerven.
Und ist unser Rückhalt. Markus Bo-

kesch über den wieder gewonnenen 
Spaß und angehende Vaterfreuden.
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DAS HEUTIGE ÖHB-CUP-VIERTELFINALE 
wird präsentiert von

SIEGEN ODER
FLIEGEN
text SABINE BLATTNER
fotos WOLFGANG PICHLER 

LINZ. Der Cup hat eigene 
Gesetze, das wissen wir. 
Das weiß auch Bregenz 
Handball. Daher zählen 
die bisherigen zwei Spie-
le gegen die Vorarlberger 
in dieser Saison nichts. 
Zwar haben die Linzer 
diese beide Male verlo-
ren, allerdings im Heim-
spiel noch im Ausweich-
quartier Hüttner-Schule.

Jetzt ist es „unsere Are-
na“, wie Tobias Cvetko 
sagt. In neun Heimspie-
len feierte man hier acht 
Heimsiege, erst am Sams-
tag besiegen die Linzer 
den Meister con 2020, 
Förthof UHK Krems. Vier 
Mal war der HC LINZ ös-
terreichischer Cupsieger, 
allerdings liegt das be-
reits über 15 Jahre zu-
rück. Zuletzt holte man in 
der Saison 1996/97 den 
Cuptitel nach Linz. Gleich 

oft durften die Bregenzer 
den Pokal in die Höhe 
stemmen. Dieses Duell 
ist also ausgeglichen. Bei-
de Mannschaften warten 
bereits seit längerer Zeit 
auf einen Titelerfolg im 
ÖHB-Cup. Torhüter Mar-
kus Bokesch sieht die 
Chancen heute gerecht 
aufgeteilt: „Wir haben 
heuer leider zwei mal 
gegen Bregenz verloren, 
das ist aber schon einige 
Zeit aus und in der Zwi-
schenzeit sind wir noch 
eingespielter. Ich denke, 
es ist ein 50:50 Spiel.“

Falls der HC LINZ AG heu-
te den Aufstieg ins Final4 
schafft, hat Marketing 
Manager Uwe Schneider 
bereits versprochen, dass 
man sich beim ÖHB um 
die Austragung bemühen 
würde.
#gemmalinzavoigas



GÄSTE

Milan VUNJAK	 Trainer
Manuel GIERLINGER	 Co-Trainer
Franz BERGER	 Teambetreuer
Johanna FEICHTMAYR	 Physiotherapeutin

SPIELER			   Nr.	 Pos.	 Geb. 		  Größe	 Gewicht	 	
ALKIC Ajdin			   49	 MR	 05.02.2003		  188 cm	 78 kg
BABIC Dejan			  22	 KR	 18.02.1995		  185 cm	 100 kg
BACHMANN Moritz		  24	 MR	 28.05.2000		  180 cm	 87 kg
BOKESCH Markus		  1	 Tor	 14.04.1991		  187 cm	 88 kg
BÖHM Elmar		  33	 LA	 10.08.2004		  180 cm	 76 kg
CVETKO Tobias		  44	 LR	 10.01.1997		  192 cm	 97 kg
FIZULETO Lucijan		  26	 MR	 23.02.1994		  186 cm	 88 kg
GARTNER Tine		  18	 RA	 17.06.1998		  180 cm	 80 kg
GHENT Leon			  11	 LR	 16.11.2002		  186 cm	 78 kg
HERMANN Maximilian		  4	 RR	 10.12.1991		  195 cm	 101 kg
KISLINGER Christian		  5	 LA	 16.03.1994		  180 cm	 75 kg
KROPF Jakob			  13	 MR	 17.12.2001		  184 cm	 80 kg
SELMANI Artan		  73	 LR	 03.10.2001		  190 cm	 89 kg
SIRONJIC Sinisa		  6	 MR	 30.08.2002		  182 cm	 85 kg
WIESINGER Silas		  23	 RA	 23.01.2001		  189 cm	 80 kg
ZWICKLHUBER David		  16	 Tor	 02.07.2000		  198 cm	 82 kg

Markus BURGER	 Trainer
Stefan KLEMENT	 Co-Trainer
Nikola MARINOVIC	 Tormann-Trainer
Claudia HUTTER	 Physiotherapeutin

SPIELER			   Nr.	 Pos.	 Geb.		  Größe	 Gewicht
ALEKSIC Goran		  1	 Tor	 12.09.1982		  203 cm	 103 kg
HÄUSLE Ralf Patrick		  16	 Tor	 30.12.1994		  190 cm	 84 kg
KROISS Jan			   46	 Tor	 09.05.2002		  194 cm	 85 kg
FRÜHSTÜCK Lukas		  6	 MR	 26.06.1991		  184 cm	 84 kg
KLOPCIC Marian		  15	 RA	 14.01.1992		  184 cm	 84 kg
WASSEL Alexander		  29	 LA	 30.12.1992		  175 cm	 80 kg
ESEGOVIC Ante		  20	 RR	 12.04.1996		  194 cm	 98 kg
CORIC Marko		  10	 KR	 23.05.1996		  199 cm	 115 kg
VINOGRADOV Mikhail		  24	 LR	 04.04.1997		  194 cm	 94 kg
KOTAR Matic			  32	 MR	 04.05.1997		  190 cm	 89 kg
MOHR Florian		  26	 KR	 30.01.1998		  207 cm	 116 kg
KORNEXL Christoph		  5	 RA	 22.05.1999		  179 cm	 73 kg
ROJNICA Marijan		  75	 RA	 30.05.2000		  176 cm	 74 kg
RAMIC Dian			   57	 LR	 28.09.2000		  197 cm	 95 kg
SVECAK Claudio		  30	 KR	 21.12.2001		  177 cm	 83 kg
VUKICEVIC Luka		  99	 RR	 02.04.2002		  185 cm	 85 kg
BROMBEIS Matthias		  11	 LR	 30.08.2001		  190 cm	 91 kg
TANASKOVIC Marko		  13	 RR	 06.06.1985		  200 cm	 97 kg

HC LINZ AG

BREGENZ
HANDBALL
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DAS INTERVIEW

MARKUS BOKESCH

Die Saison ist bislang sehr 
gut verlaufen: Woran 
liegt´s?
Markus: „Wir haben durch 
die Neuzugänge unglaub-
lich an Qualität gewonnen, 
nicht nur spielerisch, son-
dern auch menschlich. Aber 
auch Milan macht meiner 
Meinung nach eine super 
Arbeit. Er versteht es, ein Team zu führen und stellt 
uns auch immer taktisch gut ein.“

Was macht euch so stark? Vor allem zu Hause? 
Markus: „Vielleicht ist es eine Mischung aus der 
neuen Halle und der starken Mannschaft.“ 

Auch du bist in guter Form: Welche Faktoren spie-
len da für dich eine Rolle?
Markus: „Wir spielen heuer eine deutlich bessere 
Abwehr als letztes Jahr. Da ist es für mich einfa-
cher, der Mannschaft zu helfen.“

Du hast mal gesagt: Heuer gehst du jedes Mal ger-
ne zum Training: Was hat sich im Vergleich zu den 
letzten Jahren geändert?
Markus: „Wir sind heuer ein viel eingeschworene-
rer Haufen als letztes Jahr. Das wirkt sich definitiv 
positiv auf die Leistung aus, aber  es liegt auch an 
einem super Trainer.“

Du hast auch in Deutsch-
land gespielt, bist aber wie-
der zurückgekommen. Was 
macht den HC LINZ AG als 
Verein aus?
Markus: „Linz ist ein familiär 
geführter Verein. Die Funk-
tionäre sind großteils gefühlt 
ewig beim Verein.“

Deine Eltern und deine Freundin sind bei jedem 
Spiel dabei: Wie wichtig ist dir dieser Rückhalt?
Markus: „Extrem wichtig. Meine Eltern sind schon, 
seitdem ich klein war, bei jedem Spiel dabei. 
Wenn es mal nicht so läuft, ist ein Blickaustausch 
mit meinem Papa wichtig, um wieder in die Spur 
zu finden. Meine Freundin hatte, bevor sie mich 
kennengelernt hat, keinen Kontakt mit Handball. 
Mittlerweile ist sie begeistert dabei und ist dank 
der sozialen Netzwerke besser informiert als ich.“

Du wirst bald zum ersten Mal Papa: Wie wäre es, 
wenn dein Sohn oder deine Tochter auch Hand-
baller werden würde? Würdest du ihr/ihm dazu 
raten?
Markus: „Da mein Vater und mein Bruder selbst 
Handballer waren, liegt es bei uns sozusagen in 
der Familie. Ja, ich würde ihm/ihr definitiv dazu ra-
ten, Handball zu spielen, da man lernt, sich in eine 
Gruppe zu integrieren und gemeinsam für ein Ziel 
zu kämpfen.“  



Torhüter gelten oft auch als verrückt, da gibt es 
einige Beispiele: Muss man verrückt sein, wenn 
man sich beim Handball ins Tor stellt?
Markus: „Ehrlich gesagt sind für mich die Feldspie-
ler, vor allem die Kreisläufer, die Verrückten. Wenn 
man bedenkt, wie oft die Schläge einstecken müs-
sen, bin ich im Tor eigentlich ziemlich zufrieden. :)“

Gibt es internationale Torhüter, an denen du dich 
orientiert hast oder immer noch orientierst?
Markus: „Früher war das Thierry Omeyer. Jetzt ist 
es Niklas Landin, der für mich der Beste ist, den es 
jemals gab.“

Was sind deine Stärken als Torhüter?
Markus: „Stärken sollten immer andere beurteilen. 
Aber ich würde sagen, dass ich vielleicht konstan-
ter gute Spiele abliefern kann als andere.“

Wie freudig blickst du der nächsten Saison entge-
gen: mit der Verlängerung von Lucijan, Dejan und 
Tobias und der Verpflichtung von Alex?
Markus: „Mit Alex kommt ein persönlicher Freund 
von mir zurück nach Linz. Wir kennen uns mittler-
weile seit 27 Jahren und haben auch lange zusam-
men gespielt. Er wird uns sicher sportlich noch mal 
extrem weiterhelfen. Dass diese drei Spieler ver-
längert haben, freut mich riesig, da sie sportlich 
und auch menschlich top sind. Wenn alle Spieler 
gesund bleiben, sind wir nächstes Jahr sicher für 
die eine oder andere Überraschung gut.“

Was ist für euch heuer noch drin? (Cup+HLA)
Markus: „Wenn man die letzten Jahre als Vergleich 
hernimmt, sind wir heuer ganz gut unterwegs. 
Das Ziel war, mit dem Abstieg nichts zu tun zu ha-
ben, das haben wir geschafft. Alles, was jetzt noch 
kommt, ist Bonus.“

Wie lange bleibst du dem HC LINZ AG als Spieler 
noch erhalten?
Markus: „Ich habe für nächstes Jahr noch Vertrag. 
Alles, was darüber hinaus geht, wird sich weisen. 
Aber grundsätzlich könnte ich mir vorstellen, noch 
ein paar Jahre dranzuhängen ;)“

Danke für das Gespräch.

„Kreisläufer sind für mich die 
Verrückten. Wenn man bedenkt, 

wie oft die Schläge einstecken 
müssen, bin ich Tor eigentlich 

ziemlich zufrieden. :-)“

Markus Bokesch ist in dieser Saison der Rückhalt der Mannschaft.



8 FRAGEN AN...
MORITZ BACHMANN

	          Wer ist der beste Handballer weltweit?
                            Niklas Landin
                             Gegen wen würdest du gerne mal spielen?
                             Gegen meinen Opa am Großfeld. Er hat auch 
	            im Nationalteam gespielt.
                           Wer ist der lustigste Spieler beim HC LINZ AG?
                          Lucijan Fizuleto
	        Welcher ist dein internationaler Lieblingsverein?
	      THW Kiel
                    Welche Handballregel würdest du gerne ändern?
                 Zeitspiel   
              Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
           Einen Kaffee mit Dejan trinken
       Was ist dein Traumjob (außer Handballer)? Broker
Was ist dein Tipp für das heutige Spiel? 28:27 :-) für uns

       STEH AUF FÜR DEN HC LINZ!

Setzen wir alle gemeinsam ein Zeichen!
Und supporten die Mannschaft schon beim Einlaufen! Daher heißt 
es ab heute: Die ganze Halle steht auf für den HC LINZ AG. Damit 
wollen wir unsere Jungs von der ersten Minute an unterstützen! 
Und DANKE sagen für so viele unglaublich coole Heimspiele in der 
neuen Sport Mittelschule Linz-Kleinmünchen. 
#stehauffürdenhclinz #unserehalle #unserestadt #aufinsfinal4

MINIS (2011 und jünger | Mädchen & Burschen)
Mo: 16:30-18.00 | SportNMS Kleinmünchen 
Mi:  14:00-15:00 | VS Solarcity
Fr:   17:00-18:30 | AHS Solar City
Trainer: Edith Wildberger, Ronald Berger, Manfred 
              Edelbauer, Michal Vopelka

U11 | 12 (2009 & jünger)
Mo: 16:30-18:00 | Sport NMS Kleinmünchen
Di:   16:45-18:00 | Rennerschule
Fr:   17:30-19:00 | AHS Solar City
Trainer: Andi Stachelberger, Thomas Schinagl, 
              Michal Vopelka

U14 (2007 & jünger)
Mo: 17:00-18:30 | Hüttnerschule
Di:   17:00-18:30 | Rennerschule
Mi:  18:00–20:00 | Harbachschule
Do:  17:30–19:00 | Hüttnerschule
Trainer: Florian Reisinger, Philipp Preinfalk, 
              Michal Vopelka

U16 (2005 & jünger)
Mo: 17:00-18:30 | Hüttnerschule
Di:   18:00-19:30 | Rennerschule
Mi:  18:00–20:00 | Harbachschule
Do:  17:30–19:00 | Hüttnerschule
Trainer: Michal Vopelka, Klemens Kurzbauer, 
              Gernot Hanghofer

facebook.com/HCLINZAG
Interviews, Aktuelles, Fotos, 
News, Insights, Videos

instagram.com/hclinzag
Fotos, News, Insights, Videos

youtube.com/hclinztv
Interviews, Outtakes, Trailer

TRAININGSTERMINE JUGEND

„Wir wollen nicht nur ins Cup-Fi-
nal4 aufsteigen, wir gehen noch 
einen Schritt weiter: Wir wollen 
das ÖHB-Cup-Final4 bei einem 
Sieg heute auch nach Linz in 
unsere Heimhalle holen!“ Das 
verspricht HC LINZ AG Marke-
ting Manager Uwe 
Schneider der Mann-
schaft und den Fans.

Die Bewerbungs-
unterlagen hat der 
Verein bereits beim 
Ö ste r re i c h i s c h e n 
Handballbund ein-

gereicht. Daher heißt es heute 
doppelt die Daumen drücken 
und anfeuern. Dann können wir 
in der Sport Mittelschule Linz-
Kleinmünchen eventuell am 
6. und 7. Mai ein Handballfest 
feiern!

Bei Sieg: Cup-Final4 in Linz?
Zusatzmotivation



DI oder. MI, 26. | 27. APRIL 2022
HLA VIERTELFINALE (2. Spiel)

Sport MS Kleinmünchen

ÖHB-CUP | VIERTELFINALE

SAVE THE DATE

24:32 	 HSG XeNTiS Bärnbach/Köflach vs. Sparkasse Schwaz Handball Tirol
35:31	 HC FIVERS WAT Margareten vs. HSG Holding Graz
26:20 	 ALPLA HC Hard vs. Förthof UHK Krems
19:00:	 HC LINZ AG vs. Bregenz Handball

DER WEG INS ÖHB-CUP
VIERTELFINALE

1. RUNDE
HIB Grosschädl Stahl Graz vs. HC LINZ AG	 25:36
2. RUNDE		
Union Sparkasse Horn vs. HC LINZ AG	 25:32
ACHTELFINALE
Sportunion Leoben vs. HC LINZ AG	 28:35

DER WEG INS ÖHB-CUP
VIERTELFINALE

1. RUNDE 
WAT Atzgersdorf M1 vs. Bregenz Handball	 18:39
2. RUNDE
WAT Atzgersdorf vs. Bregenz Handball	 25:34
ACHTELFINALE
UHC Hollabrunn vs. Bregenz Handball	 21:30

2020/21	 HC Fivers WAT Margareten
2019/20	 kein Cupsieger (Corona)
2018/19	 Moser Medical UHK Krems
2017/18	 Alpla HC Hard
2016/17	 Fivers WAT Margareten
2015/16	 Fivers WAT Margareten
2014/15	 Fivers WAT Margareten
2013/14	 Alpla HC Hard
2012/13	 Fivers WAT Margareten
2011/12	 Fivers WAT Margareten
2010/11	 ULZ Sparkasse Schwaz
2009/10	 UHK Krems
2008/09	 aon Fivers WAT Margareten
2007/08	 Alpla HC Hard
2006/07	 Goldmanndruck Tulln
2005/06	 A1 Bregenz Handball
2004/05	 Alpla HC Hard

2003/04	 UHC Goldmann Druck Tulln
2002/03	 A1 Bregenz Handball
2001/02	 jet2web Bregenz
2000/01	 HSG Remus/Bärnbach/Köflach
1999/00	 jet2web Bregenz
1998/99	 PTA Wien – WAT Margareten
1997/98	 UHC Goldmann Druck Tulln
1996/97	 HSG mibag Linz
1995/96	 ASKÖ Linde Linz
1994/95	 ASKÖ Linde Linz
1993/94	 ASKÖ Linde Linz
1992/93	 HC Bruck
1991/92	 UHK Volksbank Wien
1990/91	 UHK Volksbank Wien
1989/90	 UHC Stockerau
1988/89	 UHC Stockerau
1987/88	 UHC StockerauC
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So geht´s in der HLA MEISTERLIGA weiter...
22. RUNDE		 19:00:	 BT Füchse Auto Pichler vs. HC LINZ AG

Pick Round		 Der Erste des Grunddurchgangs darf als Erster einen
		  Gegner zwischen Platz 5 und 8 wählen. Danach der 
		  Zweit- und Drittplatzierte. Das im GD besser platzierte
		  Team hat Heimrecht. D.h. der HC LINZ AG bestreitet
		  im HLA-Viertelfinale ein Heimspiel. Ab dem Viertel-
		  finale wird im Best-of-3-Modus gespielt.

Viertelfinale	 1. Spiel: 22./23. April  
		  2. Spiel: 26./27. April  
		  3. Spiel: 29. April/1. Mai vs.?



#gemmalinzavoigas
#HANDBALLmitHEARZ

hclinz.at

Sie möchten Partner des 
HC LINZ AG werden?

Reden wir darüber! 
 

UWE SCHNEIDER 
Head of Marketing 

+43 670 558 30 09
u.schneider@hclinz.at


